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Kollekten 2023 (in Klammern 2022) 
Altenilpe: 
Misereor:    keine Messe (138,50 €)    
Renovabis:  83,90 € (122,00 € ) 
Missio:         93,00 € (keine Messe)  
Adveniat:     345,50 € (1.190,00 €) 
Kindermissionswerk:  - (-- )  
Sternsinger:  1076,10 € (991,45 €)  
Arpe: 
Misereor:     105,00 €  (-,- €)  
Missio:         keine Messe  (-,- €)   
Kraftfahrertürkollekte: 180,00 € (140,- €)   
Adveniat:     150,00 €  (-,- €)   
Friedhofskollekte:  160,00 €  (165,- €)  
Sternsinger:   700,27 €  (647,80 €)  
Berghausen:  
Misereor:      100,00 €  (265,- €)  
Renovabis:   140,00 €  (335,- €)   
Missio:          keine Messe  (keine Messe)   
Adveniat:      410,00 €  (415,- €)  
Kindermissionswerk: 70,00 €  (50,- €)  
Afrikatag:     keine Messe  (keine Messe)  
Sternsinger:  1.082,24 €  (1.570,99 €)   
Friedhofskollekte: 230,00 €  (115,- €)  
Bracht: 
Misereor:      166,00 € (keine Messe)    
Renovabis:   156,90 €  (33,50 €)    
Missio:          keine Messe(52,26 € )        
Adveniat:      112,00 €  (235,70 € )  
Kindermissionswerk:  76,27 €  (k.M.)      
Sternsinger:   943,00 € (824,70 €)   
Friedhofskollekte:  - (63,82 €)     
Dorlar: 
Misereor:     105,00 € (78,00 €)   
Renovabis:    45,00 € (30,00 €)  
Missio:           40,00 € (19,00 €) 
Adveniat:     300,00 € (225,00 €)  
Kindermissionswerk:   - (-,- €)     
Friedhofskollekte:  - (163,50 €)  
Sternsinger:   2.255,62 € (2.220,00 €)  
Wormbach: 
Misereor:        250,00 €  (415,- €)  
Renovabis:     80,00 €  (100,- €) 
Missio:            keine Messe  (50,- €)   
Adveniat:        960,00 €   (885,- €)   
Kindermissionswerk: 138,86 €  (49,- €)    
Afrikatag:        114,68 €  (15,- € )  
Sternsinger:    2.901,38 €   (2.672,14 €)  
Friedhofskollekte:  300,39 €  (195,- €)   
Miteinander teilen:  160,00 €  (105,- €)  
 
Mit den Spenden konnte vielen gehol-
fen werden. Allen ein herzliches Ver-
gelt´s Gott! 

Verkauf Pfarrhaus Dorlar 

Der Kirchenvorstand der St. Hubertus Kir-
chengemeinde Dorlar beabsichtigt, das 
Pfarrhaus einschließlich Doppelgarage 

und Grundstück zu verkaufen. Die Ver-
marktung erfolgt über die Volksbank 
Sauerland Immobilien GmbH, Ansprech-
partner ist Herr Konrad Schulte-Göbel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pastoraler Bereich 
Dorlar-Wormbach 
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„Interessiert mich die Bohne“ – so lautet 

das Motto der MISEREOR-Fastenaktion 

2024. Im Mittelpunkt stehen das Thema 

Ernährung und als Beispielland Kolumbi-

en. Mit der Fastenaktion teilen wir die 

Sehnsucht nach einer gerechten Welt oh-

ne Hunger und das Anliegen, unserer Er-

nährung wieder mehr Wertschätzung ent-

gegenzubringen. 

Die Fastenaktion des Hilfswerkes MISE-

REOR richtet sich an alle Christinnen und 

Christen, die motiviert sind, sich während 

der Fastenzeit mit sozial-ökologischen 

Themen auseinanderzusetzen oder diese 

als Multiplikator/-in weiter zu vermitteln. 

Zur eigenen Informationen und zur Weiter-

gabe finden Sie viele Materialien und Hil-

fen auf www.misereor.de. Unterstützen 

Sie MISEREOR bei ihrer Arbeit mit Ihrer 

Spenden am 5. Fastensonntag. 

Auf dem Welternährungsgipfel von Rom leg-

ten die versammelten Staaten 1996 das feier-

liche Versprechen ab, die Zahl der Hungern-

den in der Welt bis 2015 auf die Hälfte zu sen-

ken. Nach Schätzungen der UN-Organisation 

für Ernährung und Landwirtschaft (FAO) sank 

der Anteil der Unterernährten von über 23 % 

im Zeitraum 1990-92 auf etwa 11 % im Jahr 

2015, stagniert seitdem aber auf diesem Ni-

veau. Die absolute Zahl der Hungernden ging 

ebenfalls zurück, aber von einer Halbierung 

kann keine Rede sein. Das zeigt, welche enor-

men Anstrengungen nötig sind, um den Hun-

ger in der Welt bis 2030 vollständig zu beseiti-

gen – genau das hat sich nämlich die Staaten-

gemeinschaft vorgenommen. 
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Jeden 1. Donnerstag 
im Monat ab 14.30 
Uhr Klönnachmittag 
im Hotel Stockhausen. 

Am 15.03. um 19.00 
Uhr findet in der Ka-

pelle in Sellinghausen 
ein Abendlob mit der 

Bibelerzählerin Magdalene Göddecke 
statt. Im Anschluss laden wir zum Fas-
tendip ein.  

Einladung der kfd Altenilpe-Sellinghau-
sen zur Frühschicht  

Am Sonntag, den 17.03.2024 feiert die kfd 
Altenilpe-Sellinghausen die Frühschicht-
Messe in der St. Luzia Kirche in Altenilpe.  

Anschließend laden wir alle Frauen ganz 
herzlich zu einem leckeren Frühstück in 
das Hotel Stockhausen ein.                    
Anmeldungen nimmt das Leitungsteam 
bis 10.03.2024 entgegen! 

Kreuzweg                                               
Am 22.03. wird vor der Abendmesse ein 
Kreuzweg gebetet.  

 

 

 

Karfreitag, 29.03.         
9.00 Uhr Kreuzwegge-
bet in der Pfarrkirche 

 

 

 

 

 

Kreuzweg zum Kohl-
hagen                              
Sonntag, 03. März           
Sonntag, 17. März           

Sonntag, 24. März            
jeweils um 14.00 Uhr 

Bei schlechter Witterung 
fällt der Kreuzweg aus. 

 

 
Kreuzweg der Frauen 
Der Kreuzweg der Frauen findet am Diens-
tag, den 26. März um 17.00 Uhr statt. Treff-
punkt ist das Kreuz bei "Föhr`s Hof" in 
Berghausen. Bei schlechter Witterung be-
ten wir den Kreuzweg in der Pfarrkirche. 
 

Karfreitag, 29.03.                                                 
9.00 Uhr   Kreuzweg zum Kohlhagen               

15.00 Uhr Gebet vor dem Kreuz 

Kirchenvorstand Berghausen  

Der Kirchenvorstand St. Cyriakus Berghau-
sen bittet alle Angehörigen der Verstorbe-

nen, die in den beiden parallelen letzten 
Reihen (einmal die letzte Reihe nahe der 
Kirche und die letzte Reihe am Zaun) be-
stattet sind, die Gräber vor der Frühjahrs-
bepflanzung abzuräumen. Die 30 Jahre 
Ruhezeit sind für diese beiden Reihen ab-

gelaufen. Sollte jemand Hilfe beim Abräu-
men benötigen, bietet Michael Dünnebacke 
an, diese Arbeit zu übernehmen, und zwar 
zum Preis von 80,- € pro Grab (darin ent-
halten sind alle notwendigen Erdarbeiten 
sowie die Entsorgung des Steinmaterials). 

Bei Bedarf ist Michael erreichbar unter der 
Nummer 0175 2452915. Angedacht ist ein 
Zeitrahmen bis Ende April/Mitte Mai.  

 

 

 

 

Karfreitag, 29.03.      
9.00 Uhr Kreuzweg 
am Wolberg 

Kapelle Werntrop      
Am Karfreitag, 29.03. 
ist die St. Agatha Ka-

pelle in Werntrop ab 
10.00 Uhr zum Gebet geöffnet!!  
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Kreuzweggebete            

Mittwoch, 13.03. 18.30 
Uhr, anschl. Hl. Messe                                  

Mittwoch, 20.03.  18.30 
Uhr, anschl. Fastendip 
des Frauenvereins            

Karfreitag, 29.03.  10.00 
Uhr  Kinderkreuzweg der 

Kommunionkinder             

    

 
 
 
 
 

 
Caritas Wormbach 
Die Caritas Konferenz 
Wormbach lädt alle Se-
nioren*Innen am 
07.03.2024 um 15.00 
Uhr zum Kaffeetrinken 
in das Pfarrheim Worm-
bach ein. Wir freuen 

uns über rege Teilnah-
me. 
Das Caritas-Team 

 

Die Caritas-Konferenz Wormbach freut 
sich über eine neue Mitarbeiterin im Team. 
Wir heißen Mechthild Geueke herzlich will-

kommen. 

 

Kfd Wormbach 
Der Kreuzweg der Frauen zum Kreuzberg 
findet am Dienstag, 26.03. um 18.00 Uhr 
statt. Eine herzliche Einladung zur Teilnah-
me an alle !!. Bei schlechtem Wetter findet 
der Kreuzweg in der Kirche statt. 
 
Kreuzweg der Männer 
Mittwoch, 27.03. um 19.00 Uhr 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen! 
 
Karfreitag, 29.03. 
9.00 Uhr Kreuzweg zum Kreuzberg 
 
 

 
 

Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe: 

06. März 
Bitte Informationen per Mail 

einschicken! 
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oder kann nicht akzeptieren, wie etwas oder je-
mand tatsächlich ist. Wo Menschen idealisiert 
werden oder Menschen Idealisierungen zu folgen 
haben, herrscht eine gewisse Unbarmherzigkeit: 
Fehler, Versagen, Schwächen und Grenzen sind 
dann etwas, was nicht sein kann und nicht sein 
darf. 
 
Fehler annehmen, weil Gott es auch tut 
Ganz anders der christliche Glaube: Gott kennt 
den Menschen. Vor Gott darf der Mensch sein, 
wie er ist. Er kennt die Schwächen. Er weiß um 
die Fehler und Makel. Er kennt aber auch die 
Sehnsucht des Menschen nach Heil. Jesus hat sich 
gerade den Schwachen und den Unvollkommenen 
zugewandt, denen die nicht dem Idealtypos ent-
sprachen: „Nicht die Gesunden brauchen den 
Arzt, sondern die Kranken.“ (Mk 2,17). Men-
schen, die schuldig geworden sind, hat er Versöh-
nung ermöglicht und Vergebung zugesprochen. 
 
Papst Franziskus hat Recht: Die Idealisierung ei-
nes Menschen ist stets auch eine unterschwellige 
Art der Aggression. Sie ist ein süßes Gift, das zu-
nächst schmeichelt, dann aber unbarmherzig seine 
Wirkung zeigt. 
 
Die österliche Bußzeit zeigt einen anderen Weg: 
Sie ist eine Zeit der Ermutigung, sich den Schat-
tenseiten des eigenen Daseins ehrlich zu stellen 
und die Selbstinszenierungen im eigenen Leben 
zu entlarven. Und die Botschaft lautet: Du bist 
geliebt, mit allem und trotz allem… Nur auf die-
sem Weg der Versöhnung findet der Mensch zu 
einem dauerhaften inneren Frieden. Eine Weisheit 
der alten Kirche sagt: Nur was angenommen ist, 
kann auch erlöst werden! 
 
Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz/
www.spurensuche.info, In: Pfarrbriefservice.de 
 
Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de 

Ein süßes Gift … Warum Idealisierungen un-
barmherzig sind 
 
Es war das erste Interview von Papst Franziskus 
mit einem deutschen Journalisten in der Wochen-
zeitschrift DIE ZEIT. In diesem Gespräch erlebt 
man den Papst unmittelbar und authentisch. Seine 
nachträglichen Korrekturen am fertigen Text wa-
ren wohl ganz spärlich. Papst Franziskus hat die 
Fähigkeit, offen und ohne Scheu von sich zu er-
zählen: was ihn bewegt und bedrängt, worüber er 
lachen kann – und was ihm zusetzt und ärgert. 
 
Ich bin an einer Stelle besonders hängengeblieben, 
nämlich als der Journalist den Papst auf seine Rol-
le als Vorbild anspricht. Hier wird Franziskus 
brummig: „Ich bin ein ganz normaler Mensch, der 
tut, was er kann. So fühle ich mich. Und wenn 
dann jemand wer weiß was über mich sagt, dann 
tut mir das nicht gut.“ Das ist keine Koketterie, 
auch keine zur Schau getragene Demut. Papst 
Franziskus ist ein guter Menschenkenner, der dem 
süßen Gift einer Schmeichelei nicht so leicht auf 
den Leim geht, denn nüchtern setzt er hinzu: „Wir 
dürfen nicht vergessen, dass die Idealisierung ei-
nes Menschen stets auch eine unterschwellige Art 
der Aggression ist. Wenn ich idealisiert werde, 
fühle ich mich angegriffen.“ 
 
Eine Art von Aggression 
Selbstinszenierungen gehören in einer medialen 

Welt selbstverständlich zum Alltagsgeschäft: Pho-
tos prominenter Zeitgenossen in den Printmedien 
sind fast immer „bearbeitet“ und idealisiert. Politik 
arbeitet mit der Selbststilisierung und Idealisie-
rung ihrer Protagonisten. In der Industrie geht es 
um idealisierte Arbeits- und Produktionsabläufe, 
bei denen nicht selten die Möglichkeiten und 
Grenzen des Menschen zu wenig Beachtung fin-
den. Aber auch ein Körper-, Ernährungs- und Fit-
nesskult folgt einer Idealisierung des Menschen, 
wie er eigentlich zu sein hat. Eine 
„unterschwellige Art der Aggression“? 
 
Papst Franziskus hat Recht. Denn jede Idealisie-
rung ist eine Verweigerung und Feindseligkeit ge-
genüber der Wirklichkeit. Man will nicht sehen 

Beichtzeiten 
Bracht Sa. 9.3.2024 um 
16.30 Uhr bis 17 Uhr 
Wormbach Sa. 23.3.2024 
um 16.30 Uhr  bis 17 Uhr 
Berghausen Sa. 
23.3.2024 um 17.30 Uhr 
Dorlar Sa. 23.3.2024 um 
18.15 Uhr  
Altenilpe Sa. 30.3.2024 
um 15 Uhr bis 15.30 Uhr 

http://www.spurensuche.info/
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  3. Fastensonntag 
-Kollekte für die Förderung von Priesterberufen- 

Samstag, 
02.03. 

17.30 
Berg-
hausen 

Vorabendmesse 
+ Josef Schneider - JM-; ++ Johannes u. Maria Bette; Leb. u. ++ 
d. Fam. Kleine; ++ Josef u. Maria Jansen; für den Frieden;  

Sonntag, 
03.03. 

9.00 
Altenilpe 

Hochamt 
6-WA + Mia Plett; + Hubert Hellermann –JM-; ++ d. Fam. Bruder; 
+ Josef Plett;   

 10.30 
Worm-
bach 

Hochamt 
+ Karl Rickert - JM-; + Christine Schmidt - JM-; ++ Ehel. Richard 
u. Luzi Baumeister - JM-; ++ Paul u. Martha Tigges - JM-; + Wal-
burga Schmidt - JM-; + Josef Föster - JM-; + Thea Rickert; +  
Theo Schmidt; ++ d. Fam. Danne-Koch u. Ebbers; i. best. Mei-
nung; Leb. u. ++ d. Fam. Franz Henkel;  

 14.00 
Bergh. 

Kreuzweg zum Kohlhagen 

Dienstag, 
05.03. 

19.00 
Bracht 

Hl. Messe 
+ Rudolf Danne; + Maria Hebbecker; + Siegfried Siepe;  

Donners-
tag, 07.03. 

19.00 
Arpe 

Hl. Messe 
+ Anna Pieper - JM-; für eine best. Verstorbene; für die Opfer v. 
Krieg u. Gewalt; + Hubert Hardebusch;  

Freitag, 
08.03. 

19.00 
Worm-
bach 

Hl. Messe 
Leb. u. ++ d. Fam. Rickert, Dünnebacke, Schulte u. Süss; + Mari-
anne Schauerte; ++ Brüder Heite;  

  4. Fastensonntag (Laetare) 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
09.03. 

19.00 
Dorlar 

Vorabendmesse 
+ Franz Hengesbach –JM-; + Erwin Rinke –JM-; + Andreas Kirch-
knopf –JM-; ++ Ehel. Johannes u. Elisabeth Brunert –JM-; + Mar-
garete Henneke –JM-; ++ Ehel. Josef u. Anna Stockhausen; + 
Sandra Kirchknopf; ++ Ehel. Elisabeth u. Josef Mankowski; ++ d. 
Fam. Henke-Heimes; + Christiane Knoche; + Berni Vollmer; ++ 
Ehel. Heinrich u. Theresia Hömberg;  

Dienstag, 
12.03. 

19.00 
Bergh. 

Hl. Messe 
+ Franz Wiese - JM-; + Cilli Wiese; ++ Johannes u. Maria Blais;  

Mittwoch, 
13.03. 

18.30 
19.00 
Dorlar 

Kreuzweg anschl. 
Hl. Messe 
++ Ehel. Alfred u. Maria Grobbel; ++ Ehel. Franz u. Josefa Grob-
bel; ++ Ehel. Josef u. Elisabeth Rummel; in best. Meing.; Leb. u. 
++ d. Fam. Schauerte-Siepe; Leb. u. ++ d. Fam. Henke-
Greitemann; Leb. u. ++ d. Fam. Hermes; in best. Meing.;  

Freitag, 
15.03. 

19.00 
Sellingh. 

Abendlob mit der Bibelerzählerin, anschl. Fastendip 
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  5. Fastensonntag  
- Misereor-Kollekte- 

Sonntag, 
17.03. 

9.00 
Altenilpe 

Hochamt 
+ Josef Rinke –JM-; ++ Ehel. Anton u. Maria Hömberg; Leb. u. ++ 
d. Fam. Schulte-Mette; Leb. u. ++ d. ASV; + Josef Knoche-Gerke;  

 10.30 
Worm-
bach 

Hochamt  
6-Wochen-Amt f. + Bernhard Brunert; + Elisabeth Schmidt - JM-;  
+ Theresia Föster - JM-; ++ Elisabeth u. Johannes Brunert- JM-; + 
Engelbert Lutter - JM-; + Theo Hebbecker - JM-; + Elisabeth Sie-
bert - JM-; ++ Ehel. Zita u. Werner Gamm; ++ Günter u. Norbert 
Rickert; ++ Josef u. Hildegard Schulte-Nückel; 

 14.00 
Bergh. 

Kreuzweg zum Kohlhagen 

Dienstag, 
19.03. 

19.00 
Bracht 
 

Hl. Messe 
+ Maria Schauerte - JM-; für die Pfarrgemeinde; + Josefa Stark;   
 

Mittwoch, 
20.03. 

18.30 
Dorlar 

Kreuzweg 

Donners-
tag, 21.03. 

19.00 
Arpe 

Hl. Messe 
+ Franz Rüßmann - JM-; ++ Manfred u. Ingeborg Hömberg; für die 
Kraftfahrer; + Agnes Schneider; Leb. u. ++ Werlwallfahrer;  

Freitag, 
22.03. 

18.30 
19.00 
Altenilpe 

Kreuzwegandacht anschl.  
Hl. Messe 
Für die Pfarrgemeinde;  

  Palmsonntag 
-Kollekte für das Heilige Land- 

Samstag, 
23.03. 

19.00 
Dorlar 

Vorabendmesse 
+ Helene Steilmann –1.JM-; + Josef Henke –JM-; + Diana Gomes 
–JM-; + Theresia Rüssmann –JM-; + Richard Stratmann; Leb. u. 
++ d. Fam. Wiesemann-Hömberg; + Reinhold Grothoff;  

Sonntag, 
24.03. 

9.00 
Bracht 

Hochamt 
+ Elisabeth Nies –JM-; + Maria Hebbecker; + Moni Schmitte; + Ag-
nes Geueke; ++ Hubertus u. Irmgard Gnacke; für die Opfer von 
Krieg u. Gewalt;  

 14.00 
Bergh. 

Kreuzweg zum Kohlhagen 

Dienstag, 
26.03. 

17.00 
Bergh. 

Kreuzweg der Frauen zum Kohlhagen 

 18.00 
Wormb. 

Kreuzweg der Frauen zum Kreuzberg 

Mittwoch, 
27.03. 

19.00 
Wormb. 

Kreuzweg der Männer zum Kreuzberg 
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  Gründonnerstag 

Donners-
tag, 28.03. 

18.00 
Berg-
hausen 

Hl. Messe 
Leb. u. ++ d. Fam. Klaus Göbel; ++ Anton, Elisabeth u. Raimund 
Schauerte; ++ Leo, Elisabeth u. Thomas Schauerte;  

 20.00 
Dorlar 

Hl. Messe 
Für die Pfarrgemeinde;  

  Karfreitag 

Freitag, 
29.03. 

9.00 
Arpe 

Kreuzweggebet in der Kirche  

 9.00 
Bergh. 

Kreuzweg zum Kohlhagen  

 9.00 
Bracht 

Familienkreuzweg zum Wolberg  

 9.00 
Wormb. 

Kreuzweg zum Kreuzberg  

 10.00 
Dorlar 

Kinderkreuzweg der Kommunionkinder 

 15.00 
Altenilpe 

Gebet vor dem Kreuz  

 15.00 
Bergh. 

Gebet vor dem Kreuz 

 15.00 
Bracht 

Karfreitagsliturgie 

  Karsamstag 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
30.03. 

20.00 
Altenilpe 

Feier der Osternacht  
+ Josef Plett; Leb. u. ++ d. Fam. Linhoff; ++ Ehel. Josef u. Ingrid 
Schauerte;  

  Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag- 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Sonntag, 
31.03. 

9.00 
Berg-
hausen 

Hochamt 
++ Erika u. Wilhelm Hamm; Leb. u. ++ d. Fam. Schmitte-Henges-
bach; + Erich Schmidt; Leb. u. ++ d. Fam. Plett; Leb. u. ++ d. 
Fam. Molitor, Mailar;  

 9.00 
Bracht 

Hochamt 
++ Maria, Josef u. Hugo Geueke; ++ Willi u. Maria Schmidt; ++ 
Willi Gnacke u. Bernd Gnacke; + Marita Rauterkus; + Franz-Josef 
Gerbe; für unsere Kranken; Leb. u. ++ d. Fam. Heßmann-
Maschke; ++ Josef u. Theresia Henkel; ++ Franz-Josef, Michael 
u. Paul Henkel;  
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 10.30 
Worm-
bach 

Hochamt 
Leb. u. ++ d. Fam. Tigges; + Hermann Heite; ++ d. Fam. Anton 
Schauerte; + Ursula Brunert; ++ Antonia u. Lorenz Hermes; + 
Klaus Hermes; + Werner Heite;  ++ Gertrud u. Josef Kotthoff; ++ 
Josef u. Lucia Schulte; + Sophia Schulte-Göbel; + Richard Muth-
Köhne; ++ Ehel. Alfons u. Antonia Vogt;  

  Ostermontag 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Montag, 
01.04. 

9.00 
Arpe 

Hochamt 
+ Anni Hochstein - JM-; + Liesel Hengesbach - JM-; + Franziska 
Thier - JM-; + Willi Tillmann - JM-; + Rudolf Hochstein; ++ Anna 
Schameita u. + Martha Werner; Leb. u. ++ d. Fam. Hengesbach-
Henke;  

 10.30 
Dorlar 

Hochamt 
+ Barbara Vollmer –JM-; + Johannes Hennemann;  

Dienstag, 
02.04. 

19.00  
Bracht 

Hl. Messe 
Für die Pfarrgemeinde; für die Opfer v. Krieg u. Gewalt;  

Mittwoch, 
03.04. 

19.00 
Dorlar 

Hl. Messe 
++ Ehel. Willi u. Olga Stracke u. + Willi Stracke; + Heribert Henke; 
++ Alfred Henke u. Tochter Dorothe; in best. Meing: ++ d. Fam. 
Franz Greitemann; ++ Ehel. Martha u. Hubert Hermes;  

Freitag, 
05.04. 

19.00 
Altenilpe 

Hl. Messe 
Lebende u. ++ d. Fam. Richter u. Roczinski;  

  Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag- 
-Kollekte für die Pfarrgemeinde- 

Samstag, 
06.04. 

17.30 
Berg-
hausen 

Vorabendmesse 
+ Annegret Göbel - JM-; Leb. u. ++ d. Fam. Schmidt-Schellen; 
Leb. u. ++ d. Fam. Josef Mues; + Franz Göbel; +Magdalene 
Roczinski 

Sonntag, 
07.04. 

8.30 
Dorlar 

Feier der Erstkommunion 
Für die Kommunionkinder und deren Familien 

 10.30 
Bracht 

Feier der Erstkommunion 
Für die Kommunionkinder und deren Familien 

 15.30 
Arpe  

Dankandacht der Kommunionkinder  

Montag, 
08.04. 

9.00 
Bergh. 

Dankmesse der Kommunionkinder  

 10.30 
Dorlar 

Dankmesse der Kommunionkinder 



 

 

 

Katholische öffentliche Bücherei 
Wormbach 
Sonntags 11.15 – 12.15 Uhr  
im Walburgaheim 
mit Büchertrödel und Eine-Welt-Verkauf 

Berghausen 
Sonntags: 11.00—12.00 Uhr 
Im Pfarrhaus Berghausen 
mit Büchertrödel 
 
Impressum: 
Herausgeber der Pfarrnachrichten ist der 
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Sie suchen Kontakt 
Dechant Georg Schröder 
Kirchplatz 5, Schmallenberg 
Tel. 02972-36485-10 
Pfr. Erik Richter 
Alt Wormbach 15, Wormbach 
Tel. 02972-36485-31 
erik.richter@pv-se.de 
Christliche Wegbegleitung   
Monika Winzenick, Tel. 02972/36485-16 
Monika.winzenick@pv-se.de 

Kirchenführungen 
Bitte im Pfarrbüro Wormbach melden. 

Pfarrbüro  Dorlar: Alte Landstr. 8   
Hedwig Bette, Tel. 02971-86253 
Email: Pfarrbuero.Dorlar@pv-se.de 
Geöffnet: Mi 9.00—11.00 Uhr 
Wormbach: Alt Wormbach 15 
Claudia Pick, Tel. 02972-36485-30 
Email: Pfarrbuero.Wormbach@pv-se.de 
Di 10-11 Uhr / Do: 16-18 Uhr 
 
 
 

 für die nächste Ausgabe ist  
 Mittwoch, 06. März 2024 


